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                    Begrüßung  
                     zum 

                     5-jährigen Geburtstag 
 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
verehrte Frau Holl, 
verehrter Herr Adlhoch und Herr Spannenkrebs, 
liebe TAF Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, 
verehrte Gäste, 
 
ich möchte Sie herzlich im Namen der Integrationsfirma TAF – Team für alle Fälle zu 
unserem 5-jährigen Geburtstag begrüßen. Ich freue mich, dass Sie so zahlreich er-
schienen sind. In der Hektik des Arbeitsalltags kommen die persönliche Begegnung 
und der Dank für die Zusammenarbeit oft zu kurz. Aus diesem Grund freuen wir uns, 
dass Sie heute so zahlreich erschienen sind. 
 
Ich möchte mit Ihnen heute nicht nur den Geburtstag feiern, sondern den Tag auch 
zu einem kleinen Rückblick nutzen.  TAF ist vor 5 Jahren Gelsenkirchens erste Integ-
rationsfirma gewesen. Sie schuf neue Chancen für Menschen mit Schwerbehinde-
rungen und Langzeitarbeitslose, die es auf dem ersten Arbeitsmarkt bisher schwer 
hatten.  
 
TAF veränderte m.V. damit vor allem die „traditionelle Behindertenhilfe“ in Gelsenkir-
chen. Weg von irgendwelchen Maßnahmen oder stationären Angeboten, hin zu einer 
„marktnahen und gleichberechtigten Beschäftigung“, also einer realen Teilhabe am 
Arbeitsleben. Wir können es heute auch „gelebte Inklusion“ nennen. 
 
Unser TAF-Team zeigt Tag für Tag, was es drauf hat. Seit fünf Jahren hilft es bei 
Gartenarbeiten, Entrümpelungen, Malerarbeiten oder Hausmeisterdiensten und vie-
len anderen Diensten. Nach dem Motto „Es geht – sozial und ökologisch arbeiten“ 
hat TAF im Januar 2008 sein Engagement ausgeweitet und eröffnete das 2hd-
Kaufhaus in-petto. Hier werden Waren aus Haushaltsauflösungen und Spenden ge-
reinigt, überarbeitet und mit einem ökologischen Nutzen wieder in den Wirtschafts-
kreislauf zurückgegeben.   
 
Nach fünf Jahren hat TAF also längst die Kinderschuhe ausgezogen und ist mittler-
weile ein erfolgreicher Handwerksbetrieb geworden. Dass sich TAF in dieser Zeit in 
Gelsenkirchen und darüber hinaus mit Erfolg als Handwerksbetrieb etablieren konn-
te, macht uns richtig stolz. TAF aber auch in-petto sind zu festen Größen geworden 
und haben erfolgreich viele neue Arbeitsplätze geschaffen und Kunden zufriedenge-
stellt. 
Erlauben Sie mir noch weiter zurückzugehen: Die Ursprungsidee von TAF ist hinge-
gen sogar schon 8 Jahre alt, in dem der Caritasverband 2002 mit der Agentur für Ar-
beit ein ABM Projekt für schwer behinderte Menschen auflegte, was bis heute noch 
läuft und weiterhin von Frau Elisabeth Burgheim vom Caritasverband erfolgreich be-
gleitet wird. (heute mit dem IAG dazu). 
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Bevor ich mich zum Schluss bei unseren Kooperationspartnern bedanke, richte ich 
meine ersten Dankesworte vor allem an unsere TAF / in-petto Mitarbeiter/innen. Ih-
nen möchte ich für ihr tägliches Engagement ganz herzlich danken, einige von Ihnen 
sind von Anfang an dabei (Herr Konopka, Herr Hart). Es ist mir eine Freude mit Ihnen 
seit 5 Jahren zusammen arbeiten zu dürfen. Sie machen dem Namen „TAF - Team 
für alle Fälle“ alle Ehre, indem Sie nicht nur für unsere Kunden zur Verfügung stehen, 
sondern Sie selber sich auch als „Familie“ fühlen und für und miteinander einstehen 
und sich gegenseitig unterstützen. Ihre Zusammenarbeit erinnert mich an ein Zitat 
von Friedrich Wilhelm Raiffeisen, dem deutschen Sozialreformer und Gründer der 
Raiffeisengenossenschaft:  

„Was dem Einzelnen nicht möglich, 
das Vermögen aber viele“. 

 
Nun zu den Kooperationspartnern: Selbstverständlich gilt auch Ihnen ein herzlicher 
Dank, dem Landschaftsverband Westfalen-Lippe, der Agentur für Arbeit, dem Integ-
rationscenter für Arbeit GE,  der Handwerkskammer und für die Anschubförderung in 
den ersten Jahren der Aktion Mensch und der Stiftung Wohlfahrtspflege. Aber auch 
den vielen anderen Partnern.  
Herzlich Danke ich auch unseren Kunden, die TAF´s Dienstleistungen in Anspruch 
nehmen und uns die treue halten. Oder im in-petto einkaufen gehen und hier ihr 
Schnäpchen kaufen. Ohne Ihre Aufträge hätte TAF sich nicht so erfolgreich entwi-
ckeln können. 
 
Ein Dank auch an die Verantwortlichen im Caritasverband, die mit TAF das erste Ca-
ritas - Tochterunternehmen gegründet haben und herzlich Willkommen Herr Hal-
be….. 
 
Ich wünsche dem TAF Team weiterhin viele erfolgreiche Jahre, eine gute Hand bei 
den Kunden und uns allen Gottes Segen. 
 
  
Gelsenkirchen, 18.06.2010 
Chr. Stockmann 


